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Spendenaktion der Unionhilfswerk Stiftung  
Weihnachten 2008 
Herzlichen Dank an alle Spenderinnen und Spender 

 
Was tun, wenn ein Nahestehender im Sterben liegt und Sie nicht wissen, wie Sie 
damit umgehen sollen? 
 
Genau in dieser Situation begleiten die ehrenamtlichen Hospizdienst-
mitarbeiterinnen und -mitarbeiter Sterbende und deren Nahestehende. Sie haben 
stets ein offenes Ohr und stehen für Gespräche zur Verfügung, die man lieber 
nicht mit anderen Menschen besprechen möchte. Im Jahr 2008 standen dafür 24 
Ehrenamtliche insgesamt 2100 Stunden zur Verfügung. 
 
Die Hospizdienstmitarbeiter durchlaufen zuvor ein aufwendiges System, in dem 
ihre Eignung geprüft wird und sie für die entsprechende Aufgabe vorbereitet 
werden. Der Vorbereitungskurs beinhaltet ca. 200 Stunden und  ist für die Teil-
nehmer/-innen kostenlos. Er macht die Beteiligten mit den umfangreichen Aspek-
ten der Tätigkeit sowie mit Problemen und Lösungswegen vertraut. Gleichzeitig 
wird die persönliche Haltung und das eigene Tun reflektiert. 
 
Die Winteraktion brachte 3658,- €, so dass wieder ein neuer Kurs im Jahr 2009 
stattfinden kann, der im Herbst beginnen wird. 
 
Herzlichen Dank an alle Spenderinnen und Spender, die sich hierfür aktiv einsetzten! 
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